
Bei Gewitterlagen ist es wichtig, 
möglichst frühzeitig zu wissen, 
wann und wo sich das Zentrum 
des Starkregens abregnen wird, 
um die richtigen Vorbereitungen 
zu treffen. Allerdings lässt sich 
dies in der Regel nicht langfris-
tig vorhersagen. Ungefähr eine 
Stunde vor dem Regenereignis 
kann mit einiger Sicherheit vo-
rausgesagt werden, wo sich das 
Regenzentrum befindet. Nutzen 
Sie daher die zahlreichen Mög-
lichkeiten der Wetter- und Un-
wettervorhersage, die beispiels-
weise die Unwetterzentrale 
Rheinland-Pfalz anbietet  
 

Im Internet finden Sie auf der 
Seite www.Unwetterzentrale.de  
den Unwettermeldedienst für 
Rheinland-Pfalz und das Saar-
land  

Einen weiteren Online Service 
stellt der Deutsche Wetterdienst 
unter www.dwd.de zur Verfü-
gung. Hier finden Sie auf der 
Startseite die Unwetterwarnun-
gen. 
 

Infos gedruckt: 

Unter www.bbk.bund.de können 
Sie das ausführliche Informati-
onsbuch zum Thema mit dem 
Titel „Starkregen 
und Sturzfluten“, 
herausgegeben  
Bundesamt für 
Bevölkerungs-
schutz und 
Katstrophenhilfe 
kostenlos bestel-
len. 

 

Apps für Smartphones -  KATWARN und CO 

Seitens des Bundesamt für Be-
völkerungsschutz und Katstro-
phenhilfe können Sie auf die 
Warnapp „NINA“ zugreifen. 
Der Name steht für „Notfall-
Informations- und Nachrichten-
App“. 

Die App „Katwarn“ wurde vom 
Fraunhofer-Institut im Auftrag 
öffentlicher Versicherer entwi-
ckelt.  
 
Wer ausschließlich daran inte-
ressiert ist, aktuelle Wetterinfos 

und dementsprechende War-
nungen zu erhalten, kann auf 
die APP des deutschen Wetter-
dienstes „DWD 
Warnwetter“ zu-
greifen. 
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TEIL 2 Das Starkregenereignis 

STARKREGEN 

Informationen über bevorstehende Ereignisse online 

Starkregen im Anmarsch?  
 
Parken Sie Ihren PKW sicher! 
 
Sichern Sie Kellerlichtschächte und tiefliegende Garagenabfahren.  
 
Bevorraten Sie Sandsäcke, Tauchpumpe oder mobile Schutzvorrichtungen, um schnell Abhilfe  
schaffen zu können! 
 
Sichern Sie eine unabhängige Stromquelle für Beleuchtung, Heizung und Kochstelle!  
 
Nutzen Sie ein netzunabhängiges Rundfunkgerät zum Erhalt weiterer Informationen! 
 

Befolgen Sie im Ernstfall die Anweisungen der Feuerwehr! 


